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1 Verwendete Vorschriften, Richtlinien und Unterlagen  

 

Der Schalltechnischen Untersuchung liegen folgende Vorschriften, Richtlinien und 

Unterlagen zugrunde: 

[1] Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) in der Fassung vom 17. Mai 2013  

[2] 16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(Verkehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990, geändert 

durch Artikel 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBl. I S. 2269)  

[3] 18. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(Sportanlagenlärmschutzverordnung – 18. BImSchV) vom 18. Juli 1991 

[4] TA-Lärm, Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (6. Allgemeine 

Verwaltungsvorschrift zur Bundes-Immissionsschutzgesetzes) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Mai 1990 

[5] Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, RLS-19, Ausgabe 2019 

[6] Städtebauliche Lärmfibel, Hinweise für die Bauleitplanung, Baden 

Württemberg, Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, Fachliche 

Überarbeitung 2018 

[7] DIN 18005, Teil 1 „Schallschutz im Städtebau – Grundlagen und Hinweise für 

die Planung“, Juli 2023 

[8] Beiblatt 1 zu DIN 18005, Teil 1 „Schallschutz im Städtebau – Beiblatt 1: 

Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung “, Juli 2023 

[9] VDI-Richtlinie 3770 „Emissionskennwerte technischer Schallquellen: Sport - und 

Freizeitanlagen“, April 2002 

[10] Merkblätter Nr. 10 Geräuschimmissionsprognose von Sport - und 

Freizeitanlagen – Berechnungshilfen 

Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen, Februar 1998 

[11] Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung  

Gewerbegebiet „Rüdenhausen Nord“,  

Stand 16. März 2015,  

Geändert 06.07.2015 
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[12] Unterlage 11.1, Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen; Planfeststellung  

Bundesautobahn A 3 Frankefurt – Nürnberg westlich AS Wiesentheid bis 

Fuchsberg, 6-streifiger Ausbau von Bau-km 318+600 bis Bau-km 325-655 

23.10.2009 

[13] Unterlage 11.1, Ergebnisse schalltechnischer Berechnungen, Planfeststellung 

Bundesstraße 286 Gerolzhofen – B 8 (Enzlar) Staatsstraße 2420 (Iphofen) – 

Wiesentheid Ortsumgehung Rüdenhausen  

14.03.2008 
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2 Allgemeines 

 

2.1 Aufgabenstellung 

 

Die Gemeinde Rüdenhausen plant mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Koppen“ 

die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung eines neuen allgemeinen 

Wohngebiets (WA), eines dörflichen Wohngebiets (MDW), sowie eines Misch- (MI)- und 

Gewerbegebiets (GE) im nordöstlichen Stadtbereich. 

 

Mit der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung soll die best. Emissionssituation 

und ihre Auswirkungen auf den Geltungsbereich geprüft werden. Auf Grund der 

Verkehrslärmemissionen aus der BAB A3 und der B 286 wird zudem die Wirkung von 

aktiven Schallschutzmaßnahmen untersucht.  

 

 

2.2 Örtliche Verhältnisse 

 

Das Plangebiet umfasst ca. 8,3 ha (ohne Fläche für aktive Schallschutzmaßnahmen und 

CEF-Ausgleich). Östlich des Geltungsbereichs, in einem Abstand von ca. 80 – 170 m, 

verläuft die B 286, welche größtenteils gegenüber dem Geltungsbereich im 

Geländeeinschnitt ist. Außerdem befindet sich in einem Abstand von ca. 650 m nördlich 

des Geltungsbereiches die BAB A 3. Von diesen Verkehrswegen sind 

Geräuscheinwirkungen auf das Plangebiet zu erwarten.  

 

Der Lageplan in Anlage 1 zeigt die örtliche Situation. 

 

Des Weiteren grenzt südöstlich das Sportgelände des Turn- und Sportvereins 

Rüdenhausen e.V. an den Geltungsbereich an. Dort findet im Moment kein aktiver 

Sportbetrieb statt, jedoch werden eventuelle zukünftige Lärmemissionen in der 

vorliegenden Untersuchung mitberücksichtigt.  

 

Nördlich des Planbereichs befindet sich das Gewerbegebiet „Rüdenhausen Nord“, 

dessen Emissionskontingente in den vorliegenden Berechnungen mit einbezogen 

werden. Zum Zeitpunkt der hier durchgeführten Untersuchungen, befindet sich zudem 

nördlich des Plangebiets ein weiteres Gewerbegebiet sowie ein Sondergebiet in Planung. 

Da aktuell keine Emissionen bekannt sind, werden die Schallleistungspegel für 

Industrie- und Gewerbegebiete nach DIN 18005-1 [7] herangezogen. 
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2.3 Immissionschutzrechtliche Situation  

 

Die Anforderungen an den Lärmschutz im Städtebau sind in DIN 18005-1 [7] und 

Beiblatt 1 [8] geregelt. Die Beurteilungspegel der Geräusche verschiedener Arten von 

Schallquellen (Verkehr, Industrie und Gewerbe, Freizeitlärm) werden jeweils für sich 

allein mit den Orientierungswerten verglichen und nicht zusammengefasst. Die 

Einhaltung der Orientierungswerte oder deren Unterschreitung sollte angestrebt 

werden, um die mit der Eigenart der betreffenden Art der Nutzung und der damit 

verbundenen Erwartung auf angemessenen Schutz vor Lärmbelastungen zu erfüllen. 

Bereits die Bezeichnung „Orientierungswert“ deutet an, dass es sich hierbei nicht um 

verbindliche Grenzwerte handelt. Geringfügige Überschreitungen dieser Werte 

< 1,0 dB (A) werden in Absprache mit der Unteren Immissionsschutzbehörde in den 

folgenden Auswertungen zugelassen. Bei größeren Überschreitungen der 

Orientierungswerte, besteht ein konkretes Erfordernis für geeignete 

Schallschutzmaßnahmen, um gesunde Wohnverhältnisse zu gewährleisten. 

 

In der DIN 18005-1 [7] sind die folgenden Orientierungswerte der Beurteilungspegel 

wie folgt festgelegt: 

 

Tabelle 1: Orientierungswerte der Beurteilungspegel nach DIN 18005-1 [7] – Schallschutz im 
Städtebau 

Art der 

Nutzung 

Tag 

(06:00 bis 22:00 

Uhr) 

Nacht 

(22:00 bis 06:00 Uhr) 

Verkehrslärm 

Industrie-, Gewerbe- und 

Freizeitlärm sowie Geräusche 

von vergleichbaren 

öffentlichen Anlagen  

GE 65 55 dB (A) 50 dB (A) 

MI/MDW 60 50 dB (A) 45 dB (A) 

WA 55 45 dB (A) 40 dB (A) 
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Zur Bewertung von Sportlärm gelten zudem die Regelungen der 

Sportanlagenlärmschutzverordnung, 18. BImSchV [3]. Diese Verordnung gilt für die 

Errichtung, die Beschaffenheit und den Betrieb von Sportanlagen, soweit sie zum 

Zwecke der Sportausübung betrieben werden und einer Genehmigung nach § 4 BImSchG 

nicht bedürfen. Demnach sind nach § 2 der 18. BImSchV [3] außerhalb von Gebäuden 

folgende Immissionsrichtwerte zu beachten: 

 

In allgemeinen Wohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten  

− tags außerhalb der Ruhezeiten 55 dB(A),  

− tags innerhalb der Ruhezeiten am Morgen 50 dB(A), im Übrigen 55 dB(A),  

− nachts 40 dB(A) 

 

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich auf folgende Zeiten:  

1. tags an Werktagen 6.00 bis 22.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 7.00 bis 

22.00 Uhr 

2. nachts an Werktagen 0.00 bis 6.00 Uhr und 22.00 bis 24.00 Uhr 

an Sonn- und Feiertagen 0.00 bis 7.00 Uhr und 22.00 bis 24.00 Uhr, 

3. Ruhezeit an Werktagen 6.00 bis 8.00 Uhr und 20.00 bis 22.00 Uhr, an 

Sonn- und Feiertagen 7.00 bis 9.00 Uhr, 13.00 bis 15.00 Uhr und 20.00 

bis 22.00 Uhr. 

 

In den folgenden Betrachtungen wird für den Freizeitlärm der Immissionsrichtwert von 

55 dB (A) angesetzt. Es wird davon ausgegangen, dass außerhalb der Ruhezeiten, sowie 

nachts zukünftig kein Spielbetrieb oder Training stattfinden wird. 

 

 

3 Berechnungen 

 

3.1 Allgemeines 

 

Die hier vorliegende Berechnung erfolgt unter Verwendung des Rechenprogrammes 

Cadna/A. Die Immissionsberechnung berücksichtigt Einflüsse aus Entfernung, Reflektion 

und Abschirmung. Hierzu wurde das Untersuchungsgebiet dreidimensional abgebildet. 
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3.2 Emissionsermittlung 

 

3.2.1 Freizeitlärm 

 

Aktuell findet kein aktiver Spiel- sowie Trainingsbetrieb statt. Somit können keine 

aktuellen Emissionswerte in die Berechnung mit einfließen. Um nichtsdestotrotz 

eventuelle zukünftige Emissionen zu berücksichtigen, werden daher die Werte aus dem 

Merkblatt Nr. 10 „Geräuschimmissionsprognose von Sport - und Freizeitanlagen – 

Berechnungshilfen„ [10] angewendet und auf die folgende Fläche umgerechnet . Für die 

Abmessungen des Spielfelds wird die VDI-Richtlinie 3770 [9] herangezogen.  

 

Diese folgt zu: 

 

A = 7.700 m² 

 

mit 

l = 110 m 

b = 70 m 

 

 

Emission aus Spielbetrieb 

 

In Kapitel 4.3 des Merkblatts Nr. 10 [10] sind Schallleistungspegel LWA angegeben, 

denen die Emissionen eines größeren Fußballspiels mit Schiedsrichter und 150 

Zuschauern zugrunde gelegt sind. Daraus ergeben sich die längenbezogenen 

Schalleistungspegel LWA' bzw. die flächenbezogenen Schalleistungspegel LWA" für die 

einzelnen Teilaktivitäten wie folgt.  

 

Längenbezogener Schallleistungspegel aus 150 Zuschauern: 

 

LWA,S' = LWA,Z – [10 log (l/1 m)] = 81,4 dB(A) 

 

Mit 

LWA,Z =  101,8 dB(A)  

 (Zuschauer, Anzahl n = 150, westlich entlang 

Spielfeld, siehe [10]) 

l = 110 m 
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Flächenbezogener Schallleistungspegel aus Spielern und Schiedsrichter:  

 

LWA,S'' = LWA,SS – [10 log (A/1 m²)] = 66,5 dB(A) 

 

Mit 

LWA,SS = 105,3 dB(A) (siehe [10]) 

A = 7.700 m² 

 

 

Emission aus Training 

 

In Kapitel 4.1 des Merkblatts Nr. 10 [10] sind Schallleistungspegel LWA angegeben, 

denen die Emissionen eines Trainingsbetriebs und 16 Zuschauern zugrunde gelegt sind. 

Danach ergeben sich die längenbezogenen Schalleistungspegel L WA' bzw. die 

flächenbezogenen Schalleistungspegel LWA" für die einzelnen Teilaktivitäten wie folgt.  

 

Längenbezogener Schallleistungspegel aus Zuschauern:  

 

LWA,T' = LWA,Z – [10 log (l/1 m)] = 70,0 dB(A) 

 

Mit 

LWA,Z =  92 dB(A)  

(Zuschauer, Anzahl n = 16, westlich entlang 

Spielfeld, siehe [10]) 

l = 110 m 

 

Flächenbezogener Schallleistungspegel aus Spielern und Trainer: 

 

LWA,T'' = LWA,ST – [10 log (A/1 m²)] = 58,0 dB(A) 

 

Mit 

LWA,ST = 99,2 dB(A) (siehe [10]) 

A = 7.700 m² 

 

Nach Merkblatt Nr. 10 „Geräuschimmissionsprognose von Sport - und Freizeitanlagen – 

Berechnungshilfen“ beträgt die Bezugshöhe der Emission h = 1,5 m. 

  



Markt Rüdenhausen   Anlage 2 
Bebauungsplan „Koppen“  Seite 10 von 18 

Begründung zum Bebauungsplan – Anlage 2: Schalltechnisches Gutachten  
  

 
 

 

3.2.2 Gewerbelärm 

 

Zur Ermittlung der zu erwartenden Geräuschbelastungen aus dem Gewerbegebiet 

westlich des Geltungsbereichs auf die zukünftigen Bebauungen werden die 

Geräuschemissionen des benachbarten Gewerbegebietes „Rüdenhausen Nord“ mit 

einbezogen. Diese sind im Bebauungsplan Gewerbegebiet „Rüdenhausen Nord“ [11] 

festgesetzt. Für die Berechnung werden die Maximalwerte am Tag sowie für den 

Nachtzeitraum in Ansatz gebracht. 

 

Tag (06:00 Uhr – 22:00 Uhr) 

LWA‘‘ = 65 dB (A) 

 

Nacht (22:00 Uhr – 06:00 Uhr) 

LWA‘‘ = 50 dB (A)  

 

Des Weiteren befindet sich zum Zeitpunkt der hier durchgeführten Untersuchungen 

nördlich des Plangebiets ein weiteres Gewerbegebiet und ein Sondergebiet in Planung. 

Dort sind ein Lebensmittel, sowie ein Fachmarkt geplant . 

 

Für die Berechnung der in der Umgebung zu erwartenden Beurteilungspegel dieses 

Gebiets wird vorsorglich eine Flächenschallquelle mit den folgenden flächenbezogenen 

Schallleistungspegeln nach DIN 18005-1 [7], Kapitel 5.2.3 von tags und nachts 60 dB(A) 

angesetzt.  

 

In einem ersten Iterationsschritt wurden für den Tages- und Nachtzeitraum 60 dB(A) 

angesetzt. Daraus ergeben sich für die Nacht an Haus 1 und Haus 2 an den Fassaden, 

die in Richtung des geplanten Geltungsbereichs ausgerichtet sind, Überschreitungen 

von bis zu 6,3 dB(A).  

 

In den nachfolgenden Berechnungen wird ein flächenbezogener Schallleistungspegel 

nur für den Tageszeitraum berücksichtigt , da auf Grund der Planungen eines 

Lebensmittel- und Fachmarkts, für den Nachtzeitraum keine störenden Emissionen zu 

erwarten sind. Zudem ist zum jetzigen Zeitpunkt unklar, ob dieses Gebiet realisiert wird. 
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Im Zuge der Bauleitplanung des sich in Planung befindlichen SO- bzw. GE-Gebiets 

müssen zwingend Festsetzungen getroffen werden, die den nächtlichen gewerblichen 

Betrieb hier ausschließen.  

 

 

3.2.3 Verkehrslärm 

 

Die Stärke der Schallemissionen wird aus der Verkehrsstärke, dem Lkw-Anteil, der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit, der Art der Straßenoberfläche, der Gradiente und 

einem Zuschlag für Mehrfachreflexion berechnet. Grundlegende Ausgangswerte der 

vorliegenden Schalltechnischen Untersuchung sind die über alle Tage des Jahres 

gemittelte durchschnittliche Verkehrsmengen (DTV) der allgemeinen 

Straßenverkehrszählung (Bayerisches Straßeninformationssystem BAYSIS).  

 

Die Schallimmissionen ergeben sich aus den Emissionen unter zusätzlicher 

Berücksichtigung des Abstandes zwischen Immissions- und Emissionsort, der mittleren 

Höhe des Schallstrahls über den Boden, der Reflektionen und den Abschirmungen. Das 

Berechnungsmodell enthält die Höhenlinien des betrachteten Umgriffs . 

 

In der Bauleitplanung wird üblicherweise eine Lärmvorsorge berücksichtigt. Dafür 

werden die ermittelten Verkehrszahlen auf einen Zeitraum von 10 - 15 Jahren 

(Prognosehorizont) hochgerechnet. Hierbei wird mit einer jährlichen Verkehrszunahme 

von 1 % gerechnet, woraus sich eine Erhöhungsfaktor f von maximal 1,15 ergibt (siehe 

Städtebauliche Lärmfibel, Hinweise für die Bauleitplanung, Baden-Württemberg, 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, Fachliche Überarbeitung 2018, 

Kapitel 3.1.2.4 [6]).  

 

Als maßgebende Emittenten für Straßenlärm sind im Bereich des Plangebietes die BAB 

A 3 sowie die B 286 zu nennen. Die folgenden Eingabedaten der unterschiedlichen 

Straßenabschnitte im Bereich des Planungsgebiets werden für in der Berechnung 

berücksichtigt: 

 

BAB A3 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeiten nach RLS-19, Kapitel 1 [5]: 

vmax,PKW = 130 km/h 

vmax,LKW = 90 km/h  
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Verkehrsaufkommen aus Verkehrsuntersuchung im Zuge des Planfeststellungsverfahren 

„Bundesautobahn A 3 Frankefurt – Nürnberg“ [12] bis zum Jahr 2020: 

DTV 2020: 73.200 Kfz/24 h  

 

Die Verkehrszahlen der allgemeinen Straßenverkehrszählung 2021 (SVZ 2021, 

Bayerisches Straßeninformationssystem BAYSIS) wurden dem gegenübergestellt : 

 

Zählstelle: 62279001 

Durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke DTV 2021: 48.665 Kfz/24 h x f  

= 56.000 Kfz/24 h 

Mit  

Faktor f = 1,15  

 

Da die Verkehrszahlen aus dem Planfeststellungsverfahren der Bundesautobahn A 3 

Frankfurt – Nürnberg [12] höher sind, werden diese in Ansatz gebracht. Auf Grund der 

erblichen Differenz zu den Verkehrszahlen der allgemeinen Straßenverkehrszählung 

wird auf eine zusätzliche Hochrechnung mit Faktor f = 1,15 verzichtet.  

 

Nach der 16. BimSchV [2] beträgt die Bezugshöhe der Emission h = 0,5 m. 

 

Auf der sicheren Seite liegend wird die Lärmminderung durch den 

Straßendeckschichttyp vernachlässigt (siehe RLS-19, Kapitel 3.3.5 [5]). 

 

 

B 286 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeiten nach RLS-19, Kapitel 1 [5]: 

vmax,PKW = 100 km/h 

vmax,LKW = 80 km/h 

 

Verkehrsaufkommen aus Planfeststellung „Bundesstraße 286 Gerolzhofen – B 8 (Enzlar) 

Staatsstraße“ [13] bis zum Jahr 2025: 

DTV 2025: 5.650 KfZ/24  
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Die Verkehrszahlen der allgemeinen Straßenverkehrszählung 2021 (SVZ 2021, 

Bayerisches Straßeninformationssystem BAYSIS) wurden dem gegenübergestellt : 

 

Zählstelle: 62289200 

Durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke DTV 2021: 5 .368 Kfz/24 h x f  

= 6.200 Kfz/24 h 

Mit  

Faktor f = 1,15  

 

Da die Verkehrszahlen aus der der allgemeinen Straßenverkehrszählung 2021 höher 

sind, werden diese in Ansatz gebracht.  

 

Nach der 16. BimSchV [2] beträgt die Bezugshöhe der Emission h = 0,5 m. 

 

Auf der sicheren Seite liegend, wird die Lärmminderung durch den 

Straßendeckschichttyp vernachlässigt (siehe RLS-19, Kapitel 3.3.5 [5]). 

 

 

3.3 Festlegung der Immissionsorte  

 

Neben der Berechnung der freien Ausbreitung der Isophonlinien werden f ür die 

nachfolgenden Berechnungen fiktive Gebäude modelliert, um die Beurteilungspegel im 

Geltungsbereich an verschiedenen Fassaden zu bestimmen. Diese werden vorzugsweise 

an den Standorten platziert, an denen sich die ungünstigsten Beurteilungspegel 

ergeben. Über die Lage der Gebäude und deren Beurteilungspegel, verglichen mit den 

Orientierungswerten nach DIN 18005-1 [7] wurden die Bereiche der unterschiedlichen 

Arten der Nutzung und die entsprechenden Quartiere mit den entsprechend 

erforderlichen passiven Schallschutzmaßnahmen im Geltungsbereich festgelegt. Die 

Lage der Gebäude und die resultierenden Quartiere sind im jeweiligen Schalltechnischen 

Lageplan dargestellt. 

 

Zur Bestimmung der Immissionen in unterschiedlichen Höhen, werden pro Gebäude drei 

Vollgeschosse mit einer jeweiligen Geschosshöhe von h = 3,00 m berücksichtigt.  
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4 Ergebnisse der Immissionsberechnungen  

 

4.1 Darstellung der Ergebnisse  

 

Die Berechnungsergebnisse werden in den Anlagen getrennt für jede Lärmart in 

Schallimmissionsplänen anhand von Isophonen für die jeweils relevanten 

Beurteilungszeiträume abgebildet. Die Beurteilungspegel an den Fassaden der fiktiven 

Gebäude werden tabellarisch in der jeweils betrachteten Geschosshöhe in Anlage 2 

dargestellt. 

 

 

4.2 Auswirkungen der Freizeitlärmemissionen  

 

Es werden die in Kapitel 3.2.1 aufgelistete Emissionswerte angesetzt. Hierbei werden 

die Emissionen aus Spiel- und Trainingsbetrieb berücksichtigt. Die Ergebnisse der 

schalltechnischen Untersuchung sind in Anlage 3 „Schalltechnische Lagepläne – 

Freizeitlärm“ graphisch dargestellt. Die Beurteilungspegel der Fassaden der fiktiven 

Gebäude für die unterschiedlichen Geschosshöhen sind tabellarisch in Anlage 2 erfasst.  

 

Demnach werden im angrenzenden allgemeinen Wohngebiet die Grenzwerte der 16. 

BImSchV [2] innerhalb der Ruhezeit an allen Immissionsorten eingehalten.  

 

 

4.3 Auswirkungen der Gewerbelärmemissionen  

 

Es werden die in Kapitel 0 aufgelistete Emissionswerte angesetzt. Hierbei werden die 

Emissionen des nördlich des Geltungsbereichs gelegenen geplanten SO-, GE-Gebietes 

mit denen des bestehenden Gewerbegebietes „Gewerbegebiet Rüdenhausen Nord“ 

gesamtheitlich in Ansatz gebracht. 

 

Die Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung sind in Anlage 4 „Schalltechnische 

Lagepläne – Gewerbelärm“ graphisch dargestellt. Die Beurteilungspegel der Fassaden 

der fiktiven Gebäude für die unterschiedlichen Geschosshöhen sind tabellarisch in 

Anlage 2 erfasst.  

 

Demnach werden im angrenzenden Gewerbe- und Mischgebiet die Tages- und 

Nachtwerte nach DIN 18005-1 [7] an allen Immissionsorten eingehalten.  
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Das Gewerbegebiet innerhalb des Geltungsbereichs, wird als GEe -Gebiet (mit 

Einschränkungen) ausgewiesen. Es wird ein Lärmkontigent für den Tageszeitraum von 

60 dB (A) festgesetzt. Dieser Wert entspricht dem zulässigen Orientierungswert 

(Tageszeitraum) für ein Mischgebiet nach DIN 18005-1 [7]. Zudem wird nächtlicher 

Gewerblicher Betrieb im GEe-, MI- und MDW-Gebiet ausgeschlossen.  

 

 

4.4 Auswirkungen der Verkehrslärmemissionen  

 

Es werden die in Kapitel 3.2.3 aufgelistete Emissionswerte angesetzt. Hierbei werden 

die Emissionen der östlich des Geltungsbereichs liegenden B 286 sowie der BAB A 3 

nördlich des Plangebiets in die Berechnung mit einbezogen. Zwei Varianten sind Inhalt 

der hier dargestellten Untersuchungen. Die erste Variante zur Ermittlung der 

Beurteilungspegel enthält keine aktiven Schallschutzmaßnahmen. In der zweiten 

Variante wird ein ca. 330 m langer Lärmschutzwall mit einer Höhe von 6,0 m, bezogen 

auf das Straßenniveau der Achse der B 286, berücksichtigt. 

 

Der erste Ansatz, ohne aktive Schallschutzmaßnahmen, führt zu Überschreitungen der 

Orientierungswerte für ein allgemeines Wohngebiet nach DIN 18005-1 [7] im Tages- 

sowie im Nachtzeitraum. Den Beurteilungspegeln zu Folge, wäre nur im Süden ein 

kleiner Bereich des Plangebiets als allgemeines Wohngebiet mit teilweisen passiven 

Schallschutzmaßnahmen für die Nacht zulässig. Nach den Isophonlinien entspricht das 

Lärmniveau zum größten Teil dem eines Mischgebiets. Allerdings wären auch hier 

passive Schallschutzmaßnahmen für den Tag sowie für die Nacht in Teilbereichen 

erforderlich. 

 

Aus den oben genannten Gründen wurde eine zweite Variante mit aktiven 

Schallschutzmaßnahmen (Lärmschutzwall) untersucht. Ziel hierbei war für die 

größtmögliche Fläche für den Tageszeitraum die Orientierungswerte für ein WA-Gebiet 

so weit wie möglich einzuhalten um damit einen Lärmpegel zu schaffen, der der Qualität 

eines Wohngebiets entspricht. Nach Rücksprache mit der Unteren 

Immissionsschutzbehörde (UIB) können Überschreitungen bis zu 1,0 dB (A) zugelassen 

werden. Für den Nachzeitraum ist laut der Behörde die Maßgabe, dass zu mindestens 

in eine Fassadenrichtung die WA-Orientierungswerte eingehalten werden sollten. Damit 

entspricht ein Bereich des Grundstücks der Lärmbelastung, die in einem allgemeinen 

Wohngebiet im Nachtzeitraum erwartet wird.  
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Mit einem Lärmschutzwall westlich der B 286 von ca. 330 m Länge und einer Höhe 6,0  m 

über der Bundestraße werden die oben genannten Ziele für ca. die Hälfte des 

Geltungsbereichs erreicht.  

 

Nördlich des Plangebiets nimmt der Einfluss der Emissionen der BAB A 3 zu und der 

Umgriff liegt in größerem Abstand zur B 286. Aus den genannten Gründen hat eine 

Verlängerung des Lärmschutzwalls westlich der B 286 in Richtung Norden keine 

Auswirkungen auf die Beurteilungspegel mehr. Weiterhin sind auf Grund der Distanz 

des Geltungsbereichs zu BAB A 3 diesbezügliche aktive Schallschutzmaßnahmen nicht 

umsetzbar.  

 

Als Ergebnis der Berechnungen unter Berücksichtigung der genannten 

Emissionssachverhalte werden nach Vergleich der Immissionen mit den 

Orientierungswerten nach DIN 18005-1 [7] und den Vorgaben der UIB die 

Nutzungsarten nach BauNVO wie folgt festgesetzt (siehe auch Anhang 5.3 und 5.4): 

 

 

Quartier 1:  

Beschränktes Gewerbegebiet (GEe)  

 

Quartier 2: 

Mischgebiet (MI) mit passiven Schallschutzmaßnahmen für den Nachtzeitraum an der 

Nord- und Ostfassade. 

 

Quartier 3: 

Dörfliches Wohngebiet (MDW) und Mischgebiet (MI) mit passiven 

Schallschutzmaßnahmen für den Nachtzeitraum an der Nordfassade.  

 

Quartier 4: 

Allgemeines Wohngebiet (WA) mit passiven Schallschutzmaßnahmen für den 

Nachtzeitraum an der Nord-, Ost- und Westfassade. 

 

Mit den oben genannten Nutzungsarten, sowie den aktiven und passiven 

Schallschutzmaßnahmen, werden die Vorgaben der DIN 18005-1 [7] und die mit der 

Unteren Immissionsschutzbehörde abgestimmten Ziele erreicht. 
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Die Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung und die Erfordernis von aktiven und 

passiven Schallschutzmaßnahmen sind in Anlage 5 „Schalltechnische Lagepläne – 

Verkehrslärm“ graphisch dargestellt. Die Beurteilungspegel der Fassaden der fiktiven , 

sowie der Bestandsgebäude für die unterschiedlichen Geschosshöhen sind tabellarisch 

in Anlage 2 erfasst. 

 

 

5 Zusammenfassung 

 

Im vorliegenden Gutachten wurden die Ergebnisse der schalltechnischen Berechnung 

unter Berücksichtigung der Emissionssachverhalte nach Kapitel 3.2 den 

immissionsschutzrechtlichen Belange nach DIN 18005-1 [7] und den Vorgaben der UIB 

gegenübergestellt.  

 

Aus Freizeitlärm sind keine nachteiligen Auswirkungen auf das Plangebiet zu erwarten. 

Die Werte nach 18. BImSchG [3] sind eingehalten.  

 

Die Untersuchungen bezüglich Gewerbelärm haben ergeben, dass im Zuge der 

Bauleitplanung des sich in Planung befindlichen SO- bzw. GE-Gebiets mit Lebensmittel- 

und Fachmarkt, zwingend Festsetzungen getroffen werden müssen, die den nächtlichen 

gewerblichen Betrieb hier ausschließen. 

 

Die Gegenüberstellung der Ergebnisse aus der Verkehrslärmuntersuchung mit den 

Orientierungswerten nach DIN 18005-1 [7] ergeben für das geplante 

Erschließungsgebiet die folgenden Nutzungsarten und die entsprechenden passiven 

Schallschutzmaßnahmen von Nord nach Süd wie folgt: 

 

Quartier 1:  

Beschränktes Gewerbegebiet (GEe) mit Lärmkontingent für den Tageszeitraum von 

LEK,Tag = 60 dB (A), nächtlicher gewerblicher Betrieb ausgeschlossen.  

 

Quartier 2: 

Mischgebiet (MI) mit passiven Schallschutzmaßnahmen für den Nachtzeitraum an der 

Nord- und Ostfassade, nächtlicher gewerblicher Betrieb ausgeschlossen.  
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Quartier 3: 

Dörfliches Wohngebiet (MDW) und Mischgebiet (MI) mit passiven 

Schallschutzmaßnahmen für den Nachtzeitraum an der Nordfassade, nächtlicher 

gewerblicher Betrieb ausgeschlossen. 

 

Quartier 4: 

Allgemeines Wohngebiet (WA) mit passiven Schallschutzmaßnahmen für den 

Nachtzeitraum an der Nord-, Ost- und Westfassade. 

 

Die festgesetzte Art der Nutzung eines allgemeinen Wohngebiets und der damit 

verbundenen Erwartung auf angemessenen Schutz vor Lärmbelastungen gemessen an 

den Orientierungswerte nach DIN 18005-1 [7] kann nur mit dem Bau eines 

Lärmschutzwalls westlich der B 286 eingehalten werden.  Damit werden die Tagewerte 

eingehalten. Nur für die Nachtzeit müssen passive Schallschutzmaßnahmen, wie oben 

aufgeführt, getroffen werden. 

 

Mit den genannten Nutzungsarten, sowie den aktiven und passiven 

Schallschutzmaßnahmen, werden die Vorgaben der DIN 18005-1 [7] und die mit der 

Unteren Immissionsschutzbehörde abgestimmten Ziele erreicht. 
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Tabelle 2: Freizeitlärm – Hausbeurteilung in der Ruhezeit 

Berechnungspunkt 

Nutzungsart 

Immissions-
grenzwert 

18. BImSchG 

Freizeitlärm Überschreitung 

Bezeichnung 

 

Himmels- 

richtung 
 

Stock- 

werk 

Ruhezeit 
Spiel-

betrieb 
Training 

Spiel-
betrieb 

Training 

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

B
e
st

a
n
d
 

O  EG  WA  55  56,0  46,3  -  -  

O  1.OG  WA  55  56,1  46,4  -  -  

O  2.OG  WA  55  56,0  46,3  -  -  

S  EG  WA  55  56,4  46,7  -  -  

S  1.OG  WA  55  56,5  46,7  -  -  

S  2.OG  WA  55  56,4  46,6  -  -  

W  EG  WA  55  47,4  37,3  -  -  

W  1.OG  WA  55  47,7  37,6  -  -  

W  2.OG  WA  55  50,2  40,4  -  -  

W  EG  WA  55  43,5  33,2  -  -  

W  1.OG  WA  55  43,9  33,7  -  -  

W  2.OG  WA  55  46,9  37,1  -  -  

N  EG  WA  55  35,1  25,7  -  -  

N  1.OG  WA  55  35,8  26,5  -  -  

N  2.OG  WA  55  43,2  33,9  -  -  

O  EG  WA  55  54,1  44,5  -  -  

O  1.OG  WA  55  54,7  45,2  -  -  

O  2.OG  WA  55  54,8  45,2  -  -  

S  EG  WA  55  55,5  45,8  -  -  

S  1.OG  WA  55  55,8  46,1  -  -  

S  2.OG  WA  55  55,7  46,0  -  -  

1
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  32,9  23,3  -  -  

N  1.OG  WA  55  33,7  24,1  -  -  

N  2.OG  WA  55  41,3  32,0  -  -  

O  EG  WA  55  48,1  38,4  -  -  

O  1.OG  WA  55  48,4  38,7  -  -  

O  2.OG  WA  55  48,8  39,3  -  -  

S  EG  WA  55  49,1  39,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  49,2  39,6  -  -  

S  2.OG  WA  55  49,4  39,9  -  -  

W  EG  WA  55  34,0  24,4  -  -  

W  1.OG  WA  55  34,7  25,1  -  -  

W  2.OG  WA  55  41,7  32,2  -  -  

2
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  35,8  26,6  -  -  

N  1.OG  WA  55  36,4  27,3  -  -  

N  2.OG  WA  55  43,1  33,9  -  -  

O  EG  WA  55  52,7  43,3  -  -  

O  1.OG  WA  55  52,9  43,5  -  -  

O  2.OG  WA  55  52,8  43,5  -  -  

S  EG  WA  55  53,0  43,6  -  -  

S  1.OG  WA  55  53,1  43,7  -  -  

S  2.OG  WA  55  53,1  43,6  -  -  

W  EG  WA  55  41,1  31,2  -  -  

W  1.OG  WA  55  41,6  31,7  -  -  

W  2.OG  WA  55  46,4  36,7  -  -  
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Berechnungspunkt 

Nutzungsart 

Immissions-

grenzwert 
18. BImSchG 

Freizeitlärm Überschreitung 

Bezeichnung 

 

Himmels- 

richtung 
 

Stock- 

werk 

Ruhezeit 
Spiel-

betrieb 
Training 

Spiel-

betrieb 
Training 

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

3
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  30,9  21,4  -  -  

W  1.OG  WA  55  31,6  22,1  -  -  

W  2.OG  WA  55  38,7  29,4  -  -  

N  EG  WA  55  31,5  22,4  -  -  

N  1.OG  WA  55  32,2  23,1  -  -  

N  2.OG  WA  55  38,9  29,8  -  -  

O  EG  WA  55  43,8  34,6  -  -  

O  1.OG  WA  55  44,4  35,2  -  -  

O  2.OG  WA  55  45,1  36,0  -  -  

S  EG  WA  55  44,2  34,8  -  -  

S  1.OG  WA  55  44,7  35,4  -  -  

S  2.OG  WA  55  45,4  36,2  -  -  

W  EG  WA  55  34,7  24,9  -  -  

W  1.OG  WA  55  35,3  25,6  -  -  

W  2.OG  WA  55  40,9  31,3  -  -  

4
. 
H

a
u
s 

W  EG  MI  60  23,2  14,0  -  -  

W  1.OG  MI  60  24,0  14,9  -  -  

W  2.OG  MI  60  32,3  23,2  -  -  

N  EG  MI  60  21,0  11,9  -  -  

N  1.OG  MI  60  21,8  12,8  -  -  

N  2.OG  MI  60  31,0  22,0  -  -  

O  EG  MI  60  35,5  26,5  -  -  

O  1.OG  MI  60  35,7  26,7  -  -  

O  2.OG  MI  60  35,9  26,9  -  -  

S  EG  MI  60  35,3  26,3  -  -  

S  1.OG  MI  60  35,7  26,7  -  -  

S  2.OG  MI  60  35,9  26,9  -  -  
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Tabelle 3 Gewerbelärm – Hausbeurteilung Tag/Nacht 

Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgren-

zwert  
Gewerbe  Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 
richtung 

  

Stockwerk 
  

tags  
nacht

s  
tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

B
e
h
ri
n
g
e
r 

W  EG  MI  60  45  45,1  28,0  -  -  

W  1.OG  MI  60  45  46,5  29,4  -  -  

W  2.OG  MI  60  45  47,9  30,3  -  -  

S  EG  MI  60  45  42,6  25,5  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  43,0  25,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  45,9  28,4  -  -  

W  EG  MI  60  45  47,1  28,8  -  -  

W  1.OG  MI  60  45  48,1  30,1  -  -  

W  2.OG  MI  60  45  48,6  30,6  -  -  

N  EG  MI  60  45  47,3  28,7  -  -  

N  1.OG  MI  60  45  48,1  29,8  -  -  

N  2.OG  MI  60  45  48,5  30,3  -  -  

N  EG  MI  60  45  47,0  28,4  -  -  

N  1.OG  MI  60  45  47,5  29,1  -  -  

N  2.OG  MI  60  45  47,8  29,6  -  -  

O  EG  MI  60  45  35,7  14,8  -  -  

O  1.OG  MI  60  45  36,4  15,5  -  -  

O  2.OG  MI  60  45  43,3  24,3  -  -  

S  EG  MI  60  45  35,0  17,7  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  35,8  18,5  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  43,4  25,9  -  -  

S  EG  MI  60  45  37,1  19,9  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  37,8  20,6  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  44,5  27,1  -  -  

1
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  45  55,0  33,6  -  -  

N  1.OG  MI  60  45  54,9  33,7  -  -  

N  2.OG  MI  60  45  54,8  34,2  -  -  

O  EG  MI  60  45  48,8  19,1  -  -  

O  1.OG  MI  60  45  48,9  19,7  -  -  

O  2.OG  MI  60  45  50,3  28,2  -  -  

S  EG  MI  60  45  47,2  30,1  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  47,3  30,3  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  49,6  32,4  -  -  

W  EG  MI  60  45  53,4  36,1  -  -  

W  1.OG  MI  60  45  53,3  36,1  -  -  

W  2.OG  MI  60  45  53,5  36,1  -  -  

2
. 
H

a
u
s 

N  EG  GE  65  50  49,1  27,2  -  -  

N  1.OG  GE  65  50  49,7  28,1  -  -  

N  2.OG  GE  65  50  50,3  29,4  -  -  

O  EG  GE  65  50  33,8  14,4  -  -  

O  1.OG  GE  65  50  34,5  15,2  -  -  

O  2.OG  GE  65  50  42,9  24,4  -  -  

S  EG  GE  65  50  44,6  23,5  -  -  

S  1.OG  GE  65  50  46,4  26,0  -  -  

S  2.OG  GE  65  50  48,3  28,9  -  -  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgren-

zwert  
Gewerbe  Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 
richtung 

  

Stockwerk 

  

tags  
nacht

s  
tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

2. Haus 

W  EG  GE  65  50  53,0  26,9  -  -  

W  1.OG  GE  65  50  54,4  30,0  -  -  

W  2.OG  GE  65  50  54,1  30,1  -  -  

3
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  45  50,0  32,9  -  -  

N  1.OG  MI  60  45  50,8  33,6  -  -  

N  2.OG  MI  60  45  51,4  34,2  -  -  

O  EG  MI  60  45  41,5  17,5  -  -  

O  1.OG  MI  60  45  43,3  18,4  -  -  

O  2.OG  MI  60  45  46,5  27,2  -  -  

S  EG  MI  60  45  42,7  25,6  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  44,1  27,1  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  48,0  30,9  -  -  

W  EG  MI  60  45  52,2  35,3  -  -  

W  1.OG  MI  60  45  52,6  35,6  -  -  

W  2.OG  MI  60  45  52,6  35,6  -  -  

4
. 
H

a
u
s 

W  EG  MI  60  45  45,5  27,3  -  -  

W  1.OG  MI  60  45  46,2  28,0  -  -  

W  2.OG  MI  60  45  47,1  28,6  -  -  

N  EG  MI  60  45  44,2  25,6  -  -  

N  1.OG  MI  60  45  45,4  27,0  -  -  

N  2.OG  MI  60  45  46,5  28,0  -  -  

O  EG  MI  60  45  31,1  12,9  -  -  

O  1.OG  MI  60  45  31,8  13,6  -  -  

O  2.OG  MI  60  45  40,8  22,9  -  -  

S  EG  MI  60  45  39,1  21,9  -  -  

S  1.OG  MI  60  45  39,9  22,7  -  -  

S  2.OG  MI  60  45  44,7  27,1  -  -  
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Tabelle 4 Verkehrslärm – Hausbeurteilung Tag/Nacht – ohne Lärmschutz 

Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

B
e
h
ri
n
g
e
r 

W  EG  MI  60  50  44,9  40,5  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  45,9  41,4  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

S  EG  MI  60  50  36,0  31,3  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  38,8  34,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  48,1  42,5  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  53,7  49,3  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,4  49,9  -  -  

N  EG  MI  60  50  56,9  52,3  -  2,3  

N  1.OG  MI  60  50  57,0  52,4  -  2,4  

N  2.OG  MI  60  50  57,2  52,6  -  2,6  

N  EG  MI  60  50  56,8  52,2  -  2,2  

N  1.OG  MI  60  50  57,0  52,4  -  2,4  

N  2.OG  MI  60  50  57,3  52,6  -  2,6  

O  EG  MI  60  50  54,4  49,5  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  54,9  49,9  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  55,8  50,5  -  0,5  

S  EG  MI  60  50  44,9  35,0  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  46,2  37,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  49,7  42,9  -  -  

S  EG  MI  60  50  45,0  35,1  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  46,1  36,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  49,5  42,8  -  -  

1
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  50  57,8  53,3  -  3,3  

N  1.OG  MI  60  50  57,9  53,3  -  3,3  

N  2.OG  MI  60  50  58,0  53,4  -  3,4  

O  EG  MI  60  50  54,8  49,9  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  55,0  50,1  -  0,1  

O  2.OG  MI  60  50  55,7  50,7  -  0,7  

S  EG  MI  60  50  41,4  33,9  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  44,1  36,3  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  49,1  43,3  -  -  

W  EG  MI  60  50  54,9  50,5  -  0,5  

W  1.OG  MI  60  50  54,9  50,6  -  0,6  

W  2.OG  MI  60  50  55,5  51,1  -  1,1  

2
. 
H

a
u
s 

N  EG  GE  65  55  58,7  53,9  -  -  

N  1.OG  GE  65  55  58,8  54,0  -  -  

N  2.OG  GE  65  55  59,0  54,1  -  -  

O  EG  GE  65  55  56,8  51,1  -  -  

O  1.OG  GE  65  55  57,0  51,3  -  -  

O  2.OG  GE  65  55  57,5  51,9  -  -  

S  EG  GE  65  55  48,6  38,6  -  -  

S  1.OG  GE  65  55  49,2  39,6  -  -  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

2
. 
H

a
u
s S  2.OG  GE  65  55  51,6  44,6  -  -  

W  EG  GE  65  55  55,3  50,9  -  -  

W  1.OG  GE  65  55  55,4  51,0  -  -  

W  2.OG  GE  65  55  56,0  51,5  -  -  

3
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  50  56,9  52,1  -  2,1  

N  1.OG  MI  60  50  57,9  53,1  -  3,1  

N  2.OG  MI  60  50  58,2  53,4  -  3,4  

O  EG  MI  60  50  56,2  50,5  -  0,5  

O  1.OG  MI  60  50  56,5  50,8  -  0,8  

O  2.OG  MI  60  50  57,0  51,3  -  1,3  

S  EG  MI  60  50  45,6  33,7  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  46,7  35,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  50,4  43,3  -  -  

W  EG  MI  60  50  54,0  49,6  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  54,1  49,7  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,9  50,4  -  0,4  

4
. 
H

a
u
s 

S  EG  MI  60  50  47,6  36,6  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  48,3  37,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  50,6  43,2  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,5  49,1  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,4  49,9  -  -  

N  EG  MI  60  50  47,5  40,5  -  -  

N  1.OG  MI  60  50  50,7  45,2  -  -  

N  2.OG  MI  60  50  57,2  52,4  -  2,4  

O  EG  MI  60  50  55,6  49,7  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  55,9  49,9  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  56,4  50,5  -  0,5  

5
. 
H

a
u
s 

W  EG  MI  60  50  52,4  48,0  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  52,7  48,3  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,4  48,9  -  -  

W  EG  MI  60  50  52,3  47,9  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  52,6  48,2  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,4  48,9  -  -  

S  EG  MI  60  50  44,3  32,6  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  45,4  35,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  49,7  42,2  -  -  

S  EG  MI  60  50  47,3  35,9  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  48,0  37,5  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  50,4  42,7  -  -  

O  EG  MI  60  50  55,2  49,0  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  55,5  49,2  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  56,0  49,7  -  -  

N  EG  MI  60  50  56,3  51,3  -  1,3  

N  1.OG  MI  60  50  56,5  51,4  -  1,4  

N  2.OG  MI  60  50  56,7  51,5  -  1,5  

N  EG  MI  60  50  56,2  51,2  -  1,2  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

5. Haus 
N  1.OG  MI  60  50  56,4  51,4  -  1,4  

N  2.OG  MI  60  50  56,6  51,5  -  1,5  

6
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,2  47,8  -  2,8  

W  1.OG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  2.OG  WA  55  45  53,1  48,6  -  3,6  

W  EG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  

W  1.OG  WA  55  45  52,5  48,1  -  3,1  

W  2.OG  WA  55  45  53,3  48,8  -  3,8  

N  EG  WA  55  45  49,0  43,2  -  -  

N  1.OG  WA  55  45  51,9  46,7  -  1,7  

N  2.OG  WA  55  45  56,2  51,0  1,2  6,0  

N  EG  WA  55  45  48,9  40,4  -  -  

N  1.OG  WA  55  45  52,4  46,3  -  1,3  

N  2.OG  WA  55  45  56,3  51,1  1,3  6,1  

O  EG  WA  55  45  54,7  48,3  -  3,3  

O  1.OG  WA  55  45  55,0  48,6  -  3,6  

O  2.OG  WA  55  45  55,6  49,2  0,6  4,2  

S  EG  WA  55  45  46,4  34,0  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  47,2  36,2  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  50,0  42,3  -  -  

S  EG  WA  55  45  45,6  34,4  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  46,6  36,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  49,7  42,3  -  -  

7
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  55,8  50,4  0,8  5,4  

N  1.OG  WA  55  45  56,2  50,7  1,2  5,7  

N  2.OG  WA  55  45  56,4  50,9  1,4  5,9  

O  EG  WA  55  45  54,5  47,7  -  2,7  

O  1.OG  WA  55  45  54,8  47,9  -  2,9  

O  2.OG  WA  55  45  55,4  48,7  0,4  3,7  

S  EG  WA  55  45  46,8  36,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  47,7  38,1  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  50,3  42,7  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,6  47,2  -  2,2  

W  1.OG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  53,3  48,7  -  3,7  

8
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  56,0  50,1  1,0  5,1  

N  1.OG  WA  55  45  56,2  50,3  1,2  5,3  

N  2.OG  WA  55  45  56,5  50,5  1,5  5,5  

O  EG  WA  55  45  55,4  47,5  0,4  2,5  

O  1.OG  WA  55  45  55,7  47,7  0,7  2,7  

O  2.OG  WA  55  45  56,3  48,4  1,3  3,4  

S  EG  WA  55  45  49,8  39,4  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  50,3  40,4  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  52,0  43,5  -  -  

W  EG  WA  55  45  52,0  47,6  -  2,6  

W  1.OG  WA  55  45  52,1  47,7  -  2,7  

W  2.OG  WA  55  45  53,1  48,5  -  3,5  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

9
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,5  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  53,7  48,9  -  3,9  

S  EG  WA  55  45  52,5  40,7  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  52,8  41,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  54,3  44,3  -  -  

O  EG  WA  55  45  57,5  48,3  2,5  3,3  

O  1.OG  WA  55  45  57,9  48,7  2,9  3,7  

O  2.OG  WA  55  45  58,6  49,3  3,6  4,3  

N  EG  WA  55  45  57,3  50,7  2,3  5,7  

N  1.OG  WA  55  45  57,6  50,9  2,6  5,9  

N  2.OG  WA  55  45  58,0  51,1  3,0  6,1  

1
0
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  54,7  49,0  -  4,0  

N  1.OG  WA  55  45  55,5  50,0  0,5  5,0  

N  2.OG  WA  55  45  55,9  50,4  0,9  5,4  

W  EG  WA  55  45  51,9  47,5  -  2,5  

W  1.OG  WA  55  45  52,1  47,7  -  2,7  

W  2.OG  WA  55  45  53,0  48,5  -  3,5  

S  EG  WA  55  45  47,0  36,6  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  47,7  38,1  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  50,0  42,5  -  -  

O  EG  WA  55  45  54,0  47,3  -  2,3  

O  1.OG  WA  55  45  54,3  47,5  -  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  55,0  48,3  -  3,3  

1
1
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  54,1  48,4  -  3,4  

N  1.OG  WA  55  45  54,9  49,4  -  4,4  

N  2.OG  WA  55  45  55,5  49,9  0,5  4,9  

O  EG  WA  55  45  53,1  46,7  -  1,7  

O  1.OG  WA  55  45  53,5  47,0  -  2,0  

O  2.OG  WA  55  45  54,4  47,8  -  2,8  

S  EG  WA  55  45  42,7  34,9  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  44,5  36,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  49,0  42,3  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,2  46,8  -  1,8  

W  1.OG  WA  55  45  51,4  47,0  -  2,0  

W  2.OG  WA  55  45  52,4  47,9  -  2,9  

1
2
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  55,3  50,8  0,3  5,8  

N  1.OG  WA  55  45  55,6  50,9  0,6  5,9  

N  2.OG  WA  55  45  55,8  51,1  0,8  6,1  

O  EG  WA  55  45  52,8  47,8  -  2,8  

O  1.OG  WA  55  45  53,2  48,1  -  3,1  

O  2.OG  WA  55  45  53,8  48,7  -  3,7  

S  EG  WA  55  45  42,9  34,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  43,8  35,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,6  41,6  -  -  

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

12. Haus W  2.OG  WA  55  45  53,1  48,6  -  3,6  

1
3
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  54,8  48,3  -  3,3  

N  1.OG  WA  55  45  55,6  49,3  0,6  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  56,0  49,7  1,0  4,7  

O  EG  WA  55  45  54,7  46,5  -  1,5  

O  1.OG  WA  55  45  55,1  47,0  0,1  2,0  

O  2.OG  WA  55  45  55,9  48,0  0,9  3,0  

S  EG  WA  55  45  47,2  37,6  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  48,2  39,2  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  51,2  43,3  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,0  46,6  -  1,6  

W  1.OG  WA  55  45  51,3  46,9  -  1,9  

W  2.OG  WA  55  45  52,4  47,7  -  2,7  

1
4
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,3  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  52,8  48,3  -  3,3  

S  EG  WA  55  45  39,1  33,1  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  40,2  34,4  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  45,5  40,3  -  -  

O  EG  WA  55  45  49,9  44,1  -  -  

O  1.OG  WA  55  45  50,2  44,3  -  -  

O  2.OG  WA  55  45  51,3  45,7  -  0,7  

N  EG  WA  55  45  54,1  49,3  -  4,3  

N  1.OG  WA  55  45  54,2  49,3  -  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  54,3  49,4  -  4,4  

1
5
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  49,0  44,6  -  -  

W  1.OG  WA  55  45  50,7  46,3  -  1,3  

W  2.OG  WA  55  45  51,8  47,2  -  2,2  

N  EG  WA  55  45  54,3  48,9  -  3,9  

N  1.OG  WA  55  45  54,7  49,4  -  4,4  

N  2.OG  WA  55  45  55,2  49,5  0,2  4,5  

O  EG  WA  55  45  52,8  46,5  -  1,5  

O  1.OG  WA  55  45  53,3  46,8  -  1,8  

O  2.OG  WA  55  45  54,4  47,7  -  2,7  

S  EG  WA  55  45  46,8  39,0  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  47,6  39,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  49,9  43,0  -  -  

1
6
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,7  45,9  -  0,9  

W  1.OG  WA  55  45  51,9  47,1  -  2,1  

W  2.OG  WA  55  45  53,2  48,2  -  3,2  

S  EG  WA  55  45  51,5  44,1  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  51,9  44,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  53,2  46,0  -  1,0  

O  EG  WA  55  45  56,7  47,1  1,7  2,1  

O  1.OG  WA  55  45  57,1  47,5  2,1  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  57,7  48,4  2,7  3,4  

N  EG  WA  55  45  56,6  48,8  1,6  3,8  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

16. Haus 
N  1.OG  WA  55  45  56,9  49,3  1,9  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  57,4  49,5  2,4  4,5  

1
7
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,1  45,7  -  0,7  

W  1.OG  WA  55  45  50,1  45,7  -  0,7  

W  2.OG  WA  55  45  50,9  46,4  -  1,4  

N  EG  WA  55  45  53,3  48,2  -  3,2  

N  1.OG  WA  55  45  53,5  48,3  -  3,3  

N  2.OG  WA  55  45  53,7  48,5  -  3,5  

O  EG  WA  55  45  51,7  45,7  -  0,7  

O  1.OG  WA  55  45  51,9  45,9  -  0,9  

O  2.OG  WA  55  45  52,6  46,6  -  1,6  

S  EG  WA  55  45  44,7  38,2  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  45,1  38,7  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,4  41,5  -  -  

1
8
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,8  46,4  -  1,4  

W  1.OG  WA  55  45  51,1  46,6  -  1,6  

W  2.OG  WA  55  45  52,4  47,6  -  2,6  

N  EG  WA  55  45  56,2  49,3  1,2  4,3  

N  1.OG  WA  55  45  56,4  49,5  1,4  4,5  

N  2.OG  WA  55  45  56,8  49,7  1,8  4,7  

O  EG  WA  55  45  56,1  47,1  1,1  2,1  

O  1.OG  WA  55  45  56,5  47,5  1,5  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  57,2  48,5  2,2  3,5  

S  EG  WA  55  45  48,7  37,3  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  49,5  39,0  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  52,4  44,1  -  -  

1
9
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  47,0  42,6  -  -  

W  1.OG  WA  55  45  47,3  42,8  -  -  

W  2.OG  WA  55  45  49,7  44,7  -  -  

S  EG  WA  55  45  53,0  44,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  53,5  44,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  54,3  46,2  -  1,2  

O  EG  WA  55  45  55,4  46,8  0,4  1,8  

O  1.OG  WA  55  45  56,3  48,5  1,3  3,5  

O  2.OG  WA  55  45  57,5  49,8  2,5  4,8  

N  EG  WA  55  45  53,4  47,7  -  2,7  

N  1.OG  WA  55  45  54,2  48,6  -  3,6  

N  2.OG  WA  55  45  55,2  49,0  0,2  4,0  

2
0
. 
H

a
u
s 

S  EG  MI  60  50  45,4  33,5  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  46,5  35,7  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  50,5  43,2  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,9  49,5  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  54,1  49,7  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,8  50,3  -  0,3  

N  EG  MI  60  50  48,6  42,3  -  -  

N  1.OG  MI  60  50  53,2  48,2  -  -  

N  2.OG  MI  60  50  58,0  53,2  -  3,2  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286  
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A) dB(A)  dB(A)  dB(A)  

20. Haus 

O  EG  MI  60  50  56,0  50,2  -  0,2  

O  1.OG  MI  60  50  56,2  50,4  -  0,4  

O  2.OG  MI  60  50  56,7  50,9  -  0,9  
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Tabelle 5 Verkehrslärm – Hausbeurteilung Tag/Nacht – mit Lärmschutz 

 

Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 
richtung 

Stockwerk 
tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

B
e
h
ri
n
g
e
r 

W  EG  MI  60  50  44,9  40,5  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  45,9  41,4  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

S  EG  MI  60  50  36,0  31,3  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  38,7  34,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  47,2  42,5  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  53,7  49,3  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,4  49,9  -  -  

N  EG  MI  60  50  56,9  52,3  -  2,3  

N  1.OG  MI  60  50  57,0  52,4  -  2,4  

N  2.OG  MI  60  50  57,1  52,6  -  2,6  

N  EG  MI  60  50  56,8  52,2  -  2,2  

N  1.OG  MI  60  50  57,0  52,4  -  2,4  

N  2.OG  MI  60  50  57,2  52,6  -  2,6  

O  EG  MI  60  50  54,1  49,5  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  54,6  49,9  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  55,3  50,5  -  0,5  

S  EG  MI  60  50  40,9  35,0  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  42,8  37,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  47,9  42,9  -  -  

S  EG  MI  60  50  41,0  35,1  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  42,7  36,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  47,8  42,8  -  -  

1
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  50  57,8  53,3  -  3,3  

N  1.OG  MI  60  50  57,9  53,3  -  3,3  

N  2.OG  MI  60  50  58,0  53,4  -  3,4  

O  EG  MI  60  50  54,7  49,9  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  54,8  50,1  -  0,1  

O  2.OG  MI  60  50  55,4  50,7  -  0,7  

S  EG  MI  60  50  39,4  33,9  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  41,7  36,3  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  48,1  43,3  -  -  

W  EG  MI  60  50  54,9  50,5  -  0,5  

W  1.OG  MI  60  50  54,9  50,6  -  0,6  

W  2.OG  MI  60  50  55,5  51,1  -  1,1  

2
. 
H

a
u
s 

N  EG  GE  65  55  58,7  53,9  -  -  

N  1.OG  GE  65  55  58,8  54,0  -  -  

N  2.OG  GE  65  55  58,9  54,1  -  -  

O  EG  GE  65  55  56,3  51,1  -  -  

O  1.OG  GE  65  55  56,6  51,3  -  -  

O  2.OG  GE  65  55  57,1  51,9  -  -  

S  EG  GE  65  55  44,8  38,6  -  -  

S  1.OG  GE  65  55  45,7  39,6  -  -  

S  2.OG  GE  65  55  49,9  44,6  -  -  

W  EG  GE  65  55  55,3  50,9  -  -  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

2. Haus 
W  1.OG  GE  65  55  55,4  51,0  -  -  

W  2.OG  GE  65  55  56,0  51,5  -  -  

3
. 
H

a
u
s 

N  EG  MI  60  50  56,9  52,1  -  2,1  

N  1.OG  MI  60  50  57,9  53,1  -  3,1  

N  2.OG  MI  60  50  58,2  53,4  -  3,4  

O  EG  MI  60  50  55,6  50,5  -  0,5  

O  1.OG  MI  60  50  55,9  50,8  -  0,8  

O  2.OG  MI  60  50  56,4  51,3  -  1,3  

S  EG  MI  60  50  39,2  33,7  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  41,2  35,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  48,3  43,3  -  -  

W  EG  MI  60  50  54,0  49,6  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  54,1  49,7  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,9  50,4  -  0,4  

4
. 
H

a
u
s 

S  EG  MI  60  50  42,8  36,6  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  43,8  37,9  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  48,3  43,2  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,5  49,1  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  53,6  49,2  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,4  49,9  -  -  

N  EG  MI  60  50  46,2  40,5  -  -  

N  1.OG  MI  60  50  50,2  45,2  -  -  

N  2.OG  MI  60  50  57,1  52,4  -  2,4  

O  EG  MI  60  50  54,8  49,7  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  55,0  49,9  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  55,6  50,5  -  0,5  

5
. 
H

a
u
s 

W  EG  MI  60  50  52,4  48,0  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  52,7  48,3  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,3  48,9  -  -  

W  EG  MI  60  50  52,3  47,9  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  52,6  48,2  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  53,3  48,9  -  -  

S  EG  MI  60  50  38,2  32,6  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  40,6  35,0  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  47,3  42,2  -  -  

S  EG  MI  60  50  42,1  35,9  -  -  

5
. 
H

a
u
s 

S  1.OG  MI  60  50  43,5  37,5  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  47,9  42,7  -  -  

O  EG  MI  60  50  54,1  49,0  -  -  

O  1.OG  MI  60  50  54,2  49,2  -  -  

O  2.OG  MI  60  50  54,8  49,7  -  -  

N  EG  MI  60  50  56,0  51,3  -  1,3  

N  1.OG  MI  60  50  56,1  51,4  -  1,4  

N  2.OG  MI  60  50  56,3  51,5  -  1,5  

N  EG  MI  60  50  55,9  51,2  -  1,2  

N  1.OG  MI  60  50  56,1  51,4  -  1,4  

N  2.OG  MI  60  50  56,2  51,5  -  1,5  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

6
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,2  47,8  -  2,8  

W  1.OG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  2.OG  WA  55  45  53,1  48,6  -  3,6  

W  EG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  

W  1.OG  WA  55  45  52,5  48,1  -  3,1  

W  2.OG  WA  55  45  53,3  48,8  -  3,8  

N  EG  WA  55  45  47,7  43,2  -  -  

N  1.OG  WA  55  45  51,2  46,7  -  1,7  

N  2.OG  WA  55  45  55,7  51,0  0,7  6,0  

N  EG  WA  55  45  45,9  40,4  -  -  

N  1.OG  WA  55  45  51,1  46,3  -  1,3  

N  2.OG  WA  55  45  55,8  51,1  0,8  6,1  

O  EG  WA  55  45  53,4  48,3  -  3,3  

O  1.OG  WA  55  45  53,6  48,6  -  3,6  

O  2.OG  WA  55  45  54,3  49,2  -  4,2  

S  EG  WA  55  45  39,9  34,0  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  42,0  36,2  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,6  42,3  -  -  

S  EG  WA  55  45  40,4  34,4  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  42,5  36,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,6  42,3  -  -  

7
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  55,1  50,4  0,1  5,4  

N  1.OG  WA  55  45  55,4  50,7  0,4  5,7  

N  2.OG  WA  55  45  55,6  50,9  0,6  5,9  

O  EG  WA  55  45  52,7  47,7  -  2,7  

O  1.OG  WA  55  45  53,0  47,9  -  2,9  

O  2.OG  WA  55  45  53,8  48,7  -  3,7  

S  EG  WA  55  45  42,7  36,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  44,3  38,1  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  48,1  42,7  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,6  47,2  -  2,2  

W  1.OG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  53,2  48,7  -  3,7  

8
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  54,8  50,1  -  5,1  

N  1.OG  WA  55  45  55,0  50,3  -  5,3  

N  2.OG  WA  55  45  55,2  50,5  0,2  5,5  

O  EG  WA  55  45  52,8  47,5  -  2,5  

O  1.OG  WA  55  45  53,1  47,7  -  2,7  

O  2.OG  WA  55  45  53,7  48,4  -  3,4  

S  EG  WA  55  45  45,9  39,4  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  46,7  40,4  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  49,3  43,5  -  -  

W  EG  WA  55  45  52,0  47,6  -  2,6  

W  1.OG  WA  55  45  52,1  47,7  -  2,7  

W  2.OG  WA  55  45  53,0  48,5  -  3,5  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

9
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,5  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  53,5  48,9  -  3,9  

S  EG  WA  55  45  47,2  40,7  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  47,9  41,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  50,2  44,3  -  -  

O  EG  WA  55  45  53,7  48,3  -  3,3  

O  1.OG  WA  55  45  54,0  48,7  -  3,7  

O  2.OG  WA  55  45  54,7  49,3  -  4,3  

N  EG  WA  55  45  55,4  50,7  0,4  5,7  

N  1.OG  WA  55  45  55,6  50,9  0,6  5,9  

N  2.OG  WA  55  45  55,9  51,1  0,9  6,1  

1
0
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  53,7  49,0  -  4,0  

N  1.OG  WA  55  45  54,6  50,0  -  5,0  

N  2.OG  WA  55  45  55,1  50,4  0,1  5,4  

W  EG  WA  55  45  51,9  47,5  -  2,5  

W  1.OG  WA  55  45  52,0  47,7  -  2,7  

W  2.OG  WA  55  45  52,9  48,5  -  3,5  

S  EG  WA  55  45  42,9  36,6  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  44,3  38,1  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  48,0  42,5  -  -  

O  EG  WA  55  45  52,3  47,3  -  2,3  

O  1.OG  WA  55  45  52,6  47,5  -  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  53,4  48,3  -  3,3  

1
1
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  53,0  48,4  -  3,4  

N  1.OG  WA  55  45  54,0  49,4  -  4,4  

N  2.OG  WA  55  45  54,6  49,9  -  4,9  

O  EG  WA  55  45  51,7  46,7  -  1,7  

O  1.OG  WA  55  45  52,1  47,0  -  2,0  

O  2.OG  WA  55  45  53,0  47,8  -  2,8  

S  EG  WA  55  45  41,1  34,9  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  43,0  36,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,9  42,3  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,2  46,8  -  1,8  

W  1.OG  WA  55  45  51,4  47,0  -  2,0  

W  2.OG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

1
2
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  55,2  50,8  0,2  5,8  

N  1.OG  WA  55  45  55,4  50,9  0,4  5,9  

N  2.OG  WA  55  45  55,6  51,1  0,6  6,1  

O  EG  WA  55  45  52,4  47,8  -  2,8  

O  1.OG  WA  55  45  52,8  48,1  -  3,1  

O  2.OG  WA  55  45  53,4  48,7  -  3,7  

S  EG  WA  55  45  40,5  34,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  41,7  35,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  46,6  41,6  -  -  

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,4  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  53,0  48,6  -  3,6  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

1
3
. 
H

a
u
s 

N  EG  WA  55  45  53,0  48,3  -  3,3  

N  1.OG  WA  55  45  54,0  49,3  -  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  54,4  49,7  -  4,7  

O  EG  WA  55  45  51,7  46,5  -  1,5  

O  1.OG  WA  55  45  52,2  47,0  -  2,0  

O  2.OG  WA  55  45  53,3  48,0  -  3,0  

S  EG  WA  55  45  44,0  37,6  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  45,5  39,2  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  49,2  43,3  -  -  

W  EG  WA  55  45  51,0  46,6  -  1,6  

W  1.OG  WA  55  45  51,3  46,9  -  1,9  

W  2.OG  WA  55  45  52,3  47,7  -  2,7  

1
4
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  52,3  47,9  -  2,9  

W  1.OG  WA  55  45  52,3  48,0  -  3,0  

W  2.OG  WA  55  45  52,7  48,3  -  3,3  

S  EG  WA  55  45  39,1  33,1  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  40,2  34,4  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  45,3  40,3  -  -  

O  EG  WA  55  45  49,2  44,1  -  -  

O  1.OG  WA  55  45  49,4  44,3  -  -  

O  2.OG  WA  55  45  50,6  45,7  -  0,7  

N  EG  WA  55  45  53,8  49,3  -  4,3  

N  1.OG  WA  55  45  53,9  49,3  -  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  54,0  49,4  -  4,4  

1
5
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  49,0  44,6  -  -  

W  1.OG  WA  55  45  50,7  46,3  -  1,3  

W  2.OG  WA  55  45  51,7  47,2  -  2,2  

N  EG  WA  55  45  53,5  48,9  -  3,9  

N  1.OG  WA  55  45  54,0  49,4  -  4,4  

N  2.OG  WA  55  45  54,2  49,5  -  4,5  

O  EG  WA  55  45  51,6  46,5  -  1,5  

O  1.OG  WA  55  45  52,0  46,8  -  1,8  

O  2.OG  WA  55  45  52,9  47,7  -  2,7  

S  EG  WA  55  45  45,5  39,0  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  46,3  39,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  48,8  43,0  -  -  

1
6
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,7  45,9  -  0,9  

W  1.OG  WA  55  45  51,8  47,1  -  2,1  

W  2.OG  WA  55  45  53,0  48,2  -  3,2  

S  EG  WA  55  45  50,6  44,1  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  51,1  44,5  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  52,2  46,0  -  1,0  

O  EG  WA  55  45  52,9  47,1  -  2,1  

O  1.OG  WA  55  45  53,4  47,5  -  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  54,1  48,4  -  3,4  

N  EG  WA  55  45  53,5  48,8  -  3,8  

N  1.OG  WA  55  45  54,0  49,3  -  4,3  

N  2.OG  WA  55  45  54,4  49,5  -  4,5  
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Berechnungspunkt  

Nutzungsart 

Immissionsgrenz-

wert  

Verkehr 

A3_B286_LS 
Überschreitung  

Bezeichnung  
Himmels- 

richtung 
Stockwerk 

tags  nachts  tags  nachts  tags  nachts  

dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  dB(A)  

1
7
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,1  45,7  -  0,7  

W  1.OG  WA  55  45  50,1  45,7  -  0,7  

W  2.OG  WA  55  45  50,8  46,4  -  1,4  

N  EG  WA  55  45  52,7  48,2  -  3,2  

N  1.OG  WA  55  45  52,9  48,3  -  3,3  

N  2.OG  WA  55  45  53,1  48,5  -  3,5  

O  EG  WA  55  45  50,8  45,7  -  0,7  

O  1.OG  WA  55  45  51,1  45,9  -  0,9  

O  2.OG  WA  55  45  51,7  46,6  -  1,6  

S  EG  WA  55  45  44,7  38,2  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  45,1  38,7  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  47,2  41,5  -  -  

1
8
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  50,8  46,4  -  1,4  

W  1.OG  WA  55  45  51,1  46,6  -  1,6  

W  2.OG  WA  55  45  52,1  47,6  -  2,6  

N  EG  WA  55  45  53,9  49,3  -  4,3  

N  1.OG  WA  55  45  54,2  49,5  -  4,5  

N  2.OG  WA  55  45  54,5  49,7  -  4,7  

O  EG  WA  55  45  52,4  47,1  -  2,1  

O  1.OG  WA  55  45  52,8  47,5  -  2,5  

O  2.OG  WA  55  45  54,0  48,5  -  3,5  

S  EG  WA  55  45  43,7  37,3  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  45,4  39,0  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  50,2  44,1  -  -  

1
9
. 
H

a
u
s 

W  EG  WA  55  45  47,0  42,6  -  -  

W  1.OG  WA  55  45  47,3  42,8  -  -  

W  2.OG  WA  55  45  49,4  44,7  -  -  

S  EG  WA  55  45  51,1  44,5  -  -  

S  1.OG  WA  55  45  51,5  44,9  -  -  

S  2.OG  WA  55  45  52,5  46,2  -  1,2  

O  EG  WA  55  45  52,7  46,8  -  1,8  

O  1.OG  WA  55  45  54,0  48,5  -  3,5  

O  2.OG  WA  55  45  55,3  49,8  0,3  4,8  

N  EG  WA  55  45  52,3  47,7  -  2,7  

N  1.OG  WA  55  45  53,2  48,6  -  3,6  

N  2.OG  WA  55  45  53,7  49,0  -  4,0  

2
0
. 
H

a
u
s 

S  EG  MI  60  50  39,1  33,5  -  -  

S  1.OG  MI  60  50  41,1  35,7  -  -  

S  2.OG  MI  60  50  48,2  43,2  -  -  

W  EG  MI  60  50  53,9  49,5  -  -  

W  1.OG  MI  60  50  54,1  49,7  -  -  

W  2.OG  MI  60  50  54,8  50,3  -  0,3  

N  EG  MI  60  50  48,1  42,3  -  -  

N  1.OG  MI  60  50  53,1  48,2  -  -  

N  2.OG  MI  60  50  57,9  53,2  -  3,2  

O  EG  MI  60  50  55,3  50,2  -  0,2  

O  1.OG  MI  60  50  55,5  50,4  -  0,4  

O  2.OG  MI  60  50  56,0  50,9  -  0,9  
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Anlage 3 

Schalltechnischer Lageplan – Freizeitlärm 
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